
 
 

 

Reisen durch die Geschichte Europas 
und die Gotik hautnah erleben: 

Entdecken Sie das Mittelalter auf eine 
neue Art und Weise – in Backstein!

www.eurob.org

 

Kunst und Kultur 
des Mittelalters 
und der Hanse
Europas Erbe in Backstein
Dänemark | Deutschland | Polen

Europäische Route der Backsteingotik e. V. 

Littenstraße 10 | D–10179 Berlin
T: +49 (0)30 206132555 | info@eurob.org
	 www.facebook.com/backsteingotik

	 www.instagram.com/brick_gothic
www.eurob.org

Wir laden jede backsteingotische Stadt und Institution sowie 
Liebhaber der gotischen Architektur ein, sich mit uns in Verbindung 
zu setzen und unserem Verein beizutreten!

Mehr Informationen zu den Vorteilen einer Mitgliedschaft unter
www.eurob.org/mitglied-werden

Backsteingotik – Zeitlos schön!

Unterwegs zu den Inseln Rügen oder Usedom, ins Seeheilbad Heiligen-
damm, zur Halbinsel Fischland-Darß-Zingst, an die polnische Küste bei 
Danzig oder in den Urlaub nach Dänemark: Die Städte und Orte der 
Backsteingotik gehören zu den beliebtesten Ausflugszielen rund um 
die Ostsee.

Auch abseits der Küsten im Binnenland gibt es viel zu entdecken: 
Auf der Route lassen sich nicht nur alle Stilstufen der Backsteingotik 
und eine enorme handwerkliche Kunstfertigkeit studieren, hier findet 
man auch Beispiele aller kirchlichen und profanen Bauaufgaben: 
Klöster, Kirchen, Bürger- und Rathäuser sowie Wehranlagen wie Burgen, 
Stadtmauern, Türme und Tore. 

Die größten Kirchen, die höchsten Gewölbe, die ältesten Bauwerke 
Europas – die Backsteingotik bietet lauter Superlative!

Die Backsteingotik, eine Variante der Gotik vom 13. bis 16. Jahrhundert, 
ist in Nordeuropa und anderen Regionen, die von der Hanse beein-
flusst wurden, sehr verbreitet. Die Farbe des primären Baumaterials 
Backstein, die von rötlich bis gelblich reicht, verleiht den Bauten eine 
unverwechselbare Optik, eine besondere Ästhetik und warme Atmo-
sphäre. Diese einzigartige Kulturlandschaft gehört heute partiell zum 
UNESCO-Welterbe.

Kulturdenkmale von internationaler Bedeutung, in Backstein errichtete 
Wahrzeichen, Jahrhunderte alte Bauwerke, oftmals idyllisch einge-
bettet in wunderschöne Wald-, Fluss- und Seenlandschaften:
Natur- und Erholungssuchende sowie kulinarische Feinschmecker kom-
men hier gleichermaßen auf ihre Kosten. Städteliebhaber flanieren durch 
gemütliche Altstadtgassen und Häfen, bestaunen gotische Schätze und 
wandeln auf den Spuren berühmter Persönlichkeiten.

Die eindrucksvollen gotischen Backsteinbauten spiegeln die glanzvolle 
Vergangenheit ihrer Städte wider, den Wohlstand zur Zeit ihrer größten 
wirtschaftlichen Blüte im 14. und 15. Jahrhundert. Sie dokumentieren 
die politische Bedeutung, die Macht und den Reichtum der selbstbewuss-
ten Hansestädte im Mittelalter. 

Die backsteingotischen Monumente sind nicht nur beeindruckende 
architektonische Meisterwerke, sondern auch wichtige kulturelle 
und historische Symbole, die die Identität und den Stolz der Gemeinden 
und Städte verkörpern.

 
 

Zusammen für den Erhalt der europäischen Backsteingotik

Die Europäische Route der Backsteingotik e. V. (EuRoB)

Der Zweck unseres 2007 gegründeten und aus einer Initiative der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz hervorgegangenen Vereins ist die 
Förderung von Kunst und Kultur, von Wissenschaft, Bildung und Völker-
verständigung, insbesondere die Bewahrung unseres gemeinsamen 
kulturellen Erbes der Backsteingotik und seine Vermittlung an eine 
breite Öffentlichkeit.

Das Potenzial der Europäischen Route der Backsteingotik ist vor allem 
die europaweite Perspektive. Wir haben die Kulturlandschaft als 
Ganzes im Blick. Die Bedeutung eines Denkmals liegt nicht im Bau 
als historisches Artefakt selbst begründet, sondern im kulturellen Zu-
sammenhang, in den es eingefügt ist. Wir betrachten die Backsteingotik 
folglich in ihrem wichtigen architekturhistorischen Kontext.

Die Mitglieder aus den Bereichen Denkmalpflege und Wissenschaft, Kir-
chen und Kultur, Tourismus und Marketing sowie Verwaltung und Politik 
sind sich des Wertes, der Bedeutung und auch des kulturtouristischen 
Potenzials ihrer backsteingotischen Bauten bewusst. Sie bündeln ihre 
Ressourcen, um ein Bewusstsein für das gemeinsame Kulturerbe in der 
Öffentlichkeit zu schaffen.

Heute umfasst die EuRoB rund 60 Mitglieder aus Dänemark, Deutsch-
land sowie Polen, damit hunderte backsteingotische Bauten rund um die 
Ostsee, abseits der Küsten im Binnenland, in Städten und auf dem Lande.

Gemeinsam mit seinen Mitgliedern konnte der Verein in den vergange-
nen Jahren viele Menschen für die Backsteingotik begeistern, denn 
nur wer den Wert dieser Kulturlandschaft kennt, ist bereit, sich für ihren 
Erhalt einzusetzen. 

	 Für die Besinnung auf die historischen Kulturräume, die 
	 unter denkmalpflegerischen Aspekten für den Tourismus 
	 erschlossen werden, wurde der Verein auf der „denkmal“, 
	 der europäischen Leitmesse für Denkmalpflege, mit der 
	 Goldmedaille ausgezeichnet.

Mittlerweile begleiten zwei aktive Arbeitskreise zu den Themen Back-
stein/Wissenschaft sowie Marketing/Tourismus die Arbeit des Vereins. 
Die pädagogische Arbeit mit jungen Menschen ist eines der nächsten 
Ziele der Europäischen Route der Backsteingotik e. V.

Tag der Backsteingotik 2023

Immer am 
3. Samstag 

im Juni



Weder durch Feuer noch Krieg tiefgreifend 
zerstört, hat sich ein ganzer Kosmos mittel-
alterlicher Architektur erhalten, teilweise 
über 800 Jahre alt. Die Bauten überlebten 
dutzende kirchlicher und weltlicher Herrscher, 
sind älter als die ältesten Universitäten und 
standen vielen bekannten Künstlern Modell.

Sie möchten mehr über die backsteingotischen 
Orte und Bauten erfahren? Dann können Sie 
unseren beliebten Kultur-Reiseführer kosten-
frei unter www.eurob.org bestellen.

Wir wünschen Ihnen bezaubernde Reisen in 
die Länder der Backsteingotik! 

Ihre Europäische Route der Backsteingotik e. V.
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Chełmno (Kulm)
Gdańsk (Danzig)
Grudziądz (Graudenz)
Myślibórz (Soldin)
Olsztyn (Allenstein)
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Kooperationspartner: KLOSTERLAND e. V. | Gemeinschaft der Klosterstätten 
in Mecklenburg-Vorpommern e. V. | Religiana (Future for Religious Heritage) | 
Treffpunkt-Ostsee

Förderer: Deutscher Verband für Wohnungswesen, Städtebau und 
Raumordnung e. V. | Landesamt für Kultur und Denkmalpflege Mecklenburg-
Vorpommern | Arbeitsgemeinschaft Norddeutscher Backsteinbasiliken | 
Bad Doberaner Klosterladen TORHAUS

Bildquellen: EuRoB | Burg Stargard | Christin Drühl | Eiko Wenzel | 
Elżbieta Pawelec | Harald Brünig | Mariusz Nasieniewski | Miasto Myślibórz | 
Stadt Brandenburg | Stadt Ribnitz-Damgarten | Thomas Berg
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Entdecken & Erkunden:


